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BRIEF VON KARL WEISSENBACH AN AMMANN[BEAT II . ] ZURLAUBEN,

A

ZUG

Den Brief Lussers , den er etwas abgeändert , lege er ihm bei.
Was seine Fragen wegen des alten Weibels von Baar anbelange,
müsse er zuvor in Zug sein Rechnungsbuch nachsehen , weshalb er
sich noch etwas gedulden solle.
Jakob Sommer sei wiederum nicht erschienen . Deshalb sollte die¬

sem nächste Woche ein Bote zugeschickt werden . Auch dessen
Bruder , der Untervogt , habe nichts davon wissen wollen.
Wegen der "Escherschult " wisse er weder ein noch aus , was ihn
veranlasst habe , durch den jungen "Zömy " Nachforschungen anstel¬
len zu lassen . "Da kombt bericht , das einer Zue Mury , dessen
br [uder ] . . . zinset solte diser brieff zahlen und ushin losen,
weis aber auch nit wie er heist . "

Am kommenden Montag wolle er nun die Reise ins Eisass antreten.
Da der Rechtstag wegen Möris nicht aufgeschoben worden sei , wer¬
de ihn sein Schwager Karl Moos vertreten müssen.
Heute wolle er noch nach Mellingen an die Konferenz gehen.
" . . . est de traitte Le mariage le fils du S . Bauwher Müllers Sohn
avecq ]_a belle fille du S . Conestable . "



"dui , AchuldneAA von E&chleA ] bfuiodox b^ ckikkt . SumeA JoqLI  lonJyvLbm . "

Original , in teils franz . Sprache , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat II
Zurlauben
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